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Zimmerin-on-Tour warb in Schulen
für Berufe in der Holzbranche

Als Berufsbotschafterin ist Lara Zwiefelho-

fer mit dem Wohnmobil durch die Schweiz

getourt und hat in Schulen und an Berufs-

messen potenzielle Lernende besucht. Auf

die Berufe im Holzbau aufmerksam machen

und Jugendliche für den handwerklichen

Beruf gewinnen, war das Ziel der Berufs-

kampagne des Branchenverbandes Holzbau

Schweiz. Die junge «Hölzige» ist Zimmerin

mit Leidenschaft, ihr Highlight der Tour sind

die vielen Leute, die sie kennengelernt hat.

Von April bis Ende November hat Lara Zwiefel-

hoer – das Gesicht der diesjährigen Beruskam-

pagne Zimmerin on Tour von Holzbau Schweiz

– in 28 Holzbaubetrieben Station gemacht. Die

25-jährige Zimmerin ist begeistert von Holz und

hat ihre Leidenschat in 83 Schulen, an Berus-

messen, Betriebsbesichtigungen und als Podi-

umsgast weitergegeben. «Lara Zwiefelhofer ist

die erste Frau, die als Zimmerin on Tour für die

Holzbauberufe geworben hat», erklärt Martin

Meier, Leiter Marketing und Kommunikation

von Holzbau Schweiz. «Sie ist ein Beispiel da-

für, dass eine Karriere im Holzbau in den letz-

ten Jahren auch ür junge Frauen immer attrak-

tiver geworden ist». Dass die Jugendlichen auf

Social Media aktiv sind, hat sich die Zimmerin

zunutze gemacht. Au TikTok, Snapchat, Insta-

gram und Facebook hat sie Einblick in die Ar-

beit als Zimmermann/Zimmerin EFZ gegeben.

Eine Zimmerin macht Schule

Mit dem Camper uhr Lara Zwieelhoer jede

Woche zu einem anderen Holzbauunterneh-

men und hielt in Schulen Kurzvorträge über ih-

ren Beru und die Stärken der dualen Bildung.

«Für mich war die Aufgabe als Botschafterin

eine grosse Ehre und jede Woche war anders»,

berichtet die Zimmerin. Mit Klassen arbeitete

sie rontal im Schulzimmer als auch praxiso-

rientiert im Werkraum und Holzbaubetrieb.

Dabei entstanden Holzliegen und Jenga-Ge-

schicklichkeitsspiele – Dinge, die die Jugendli-

chen noch lange an den Besuch der Zimmerin

erinnern werden. Währenddessen beantwor-

tete die Berufsfrau Fragen, gab Ratschläge zur

Beruswahl, ermutigte zum Schnuppern und

erzählte von ihrer Begeisterung für das Bauen

mit Holz. Für Holzbaubetriebe ist die Kampa-

gne eine Bereicherung. Nick Käser von Käser

Holzbau AG in Weier im Emmental erklärt:

«Der Besuch der Zimmerin on Tour hat für uns

grosse Bedeutung. Mit Blick auf den Fachkräf-

temangel ist es ein Vorteil, dass sie als Bot-

schaterin den jungen Leuten den Beru der

Zimmerleute vorstellt. Für uns als kleinen Be-

trieb ist das hervorragend.» In ihrer Funktion

war Lara Zwiefelhofer im Herbst an acht kan-

tonalen Berufsmessen präsent.

Tour-Highlights der Zimmerin

Als erste Berufsbotschafterin war Lara Zwie-

felhofer im Oberengadin zu Besuch, auch

im Tessin war sie im Frühling für eine Wo-

che zu Gast. Speziell in Erinnerung bleiben

ihr die vielen Leute, die sie kennenlernte.»

Spezielle Stationen war der Blockhausbau

im Appenzell, das grossartige Team beim

Aufbau der Badenfahrt oder im Emmental,

das Erstellen eines Reitstalls mit runden

Bindern. Auch der Halt bei Cadwork Holz,

wo sie mit Tachymeter, 3-D-Scanner und

Drohne arbeitete, gehöre zur Hitliste wie ein

Spezialprojekt in Sarnen, der Bau eines über-

grossen Schwedenmeters, der nun das Fir-

mengelände schmückt.

Alle zwei Jahre ührt Holzbau Schweiz die Be-

rufskampagne Zimmermann/Zimmerin on

Tour durch und unterstützt damit die Nach-

wuchsörderung der Mitgliedsbetriebe.

Lara Zwiefelhofer stellt in einer Schulklasse Berufe der Holzbranche vor.

Berufsbild und Ausbildung

Zimmermann/Zimmerin EFZ

Ein Zimmermann oder eine Zimmerin er-

stellt, renoviert und saniert Holzbauten

im Innen- und Aussenbereich. Dazu wer-

den Einzelteile aus Massivholz oder Halb-

fabrikaten gefertigt und vor Ort montiert.

Die Ausbildung dauert vier Jahre. Die the-

oretischen Grundlagen eignen sich Ler-

nende in der Berufsschule an, während

die praktische Ausbildung in einem an-

erkannten Holzbaubetrieb erfolgt. Nach

der Lehre stehen viele Karrieremöglich-

keiten offen. Gut ausgebildete Fachleute

im Holzbau sind sehr gefragt.

www.lehre-zimmermann.chKontakt zur Praxis: Besichtigung eines Holz verarbeitenden Betriebes.


